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Jungen 19 Landesliga Gr.1

TSG Hofherrnweiler : TSV Neuenstein II 
Samstag, 12.11.2022, 13:00 Uhr

Fischer bleibt gegen den TSV Neuenstein II ungeschlagen

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der TSG Hofherrnweiler am vergangenen Samstag in der
Jungen 19 Landesliga Gr.1 beim 6:3 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt
unter das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte Marvin Fischer. Nach diesem ohne Top-Besetzung
erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Michael Schomburg nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nur einen Satz verloren Schomburg / Ruf bei ihrem Sieg gegen Hüftle / Frank
und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Mit nur einem Satzverlust gingen dann Fischer /
Kayser gegen Hessenauer / Hüftle durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für
Michael Schomburg eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Michael Schomburg gewann
gegen Luis Frank mit 3:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frederik Hüftle war für Felix Ruf
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Marvin Fischer dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen Nicklas Hüftle
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Recht kurzen Prozess
machte Charles Kayser beim 11:1, 11:8, 11:9 mit Juli Hessenauer. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Schomburg im
Match gegen Frederik Hüftle, das 0:3 verloren ging. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der
erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Schomburg beendet wurde. Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Felix Ruf sein Spiel gegen Luis Frank letztlich in vier
Sätzen. Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von Marvin Fischer gegen Juli Hessenauer. Ein
umkämpfter Teamerfolg für die TSG Hofherrnweiler war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht die TSG Hofherrnweiler am 19.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TSG Steinheim/M., während der TSV Neuenstein II am 19.11.2022 gegen den SV
Plüderhausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler

Doppel: Schomburg / Ruf 1:0, Fischer / Kayser 1:0 
Einzel: M. Schomburg 1:1, F. Ruf 0:2, M. Fischer 2:0, C. Kayser 1:0 

 TSV Neuenstein II
Doppel: Hüftle / Frank 0:1, Hessenauer / Hüftle 0:1 
Einzel: F. Hüftle 2:0, L. Frank 1:1, J. Hessenauer 0:2, N. Hüftle 0:1


